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Sachverhalt:

Mit Beschluss der Stadtvertretung vom 08.02.2021 wurde die Verwaltung beauftragt 
die Leistungen für eine qualifizierte Machbarkeitsstudie zu beschaffen. 
Voraussetzung für die Vergabe dieser Leistungen war ein positiver 
Fördermittelbescheid.
Der Fördermittelantrag auf Zuwendung nach der GAK-Regionalbudgetförderrichtlinie 
wurde am 11.05.2021 gestellt und die beantragten Mittel mit Zuwendungsbescheid 
vom 18.05.2021 bewilligt, so dass der Auftrag für die Machbarkeitsstudie am 
20.05.2021 an das Architektenbüro geising+böker aus Hamburg erteilt wurde. Mit 
Auftragserteilung begann die Grundlagenanalyse für den Standort Grevesmühlen. 
Hierfür wurden die Punkte Einzugsgebiet und Wettbewerbssituation näher betrachtet. 
Das aus der Grundlagenanalyse resultierende Zwischenfazit wurde am 22.06.2021 
im Rahmen der Lenkungsgruppe vorgestellt und diskutiert.
In der Lenkungsgruppe wurde sich auf ein Hallenbad mit 25m-Becken mit 4 Bahnen 
und 3m-Sprungturm sowie einem Lehrschwimm-/ Kursbecken verständigt. Außerdem 
wurde ein Standort ausgewählt an dem ein solches Vorhaben entstehen könnte.
Letztlich sollen die Ergebnisse in den einzelnen Gremien zur Vorberatung und 
Entscheidungsfindung präsentiert werden.
 

Herr Janke begrüßt Herrn Krabbe, dieser ist über Webex-Meeting zugeschaltet. 
Herr
Oppermann hat sich entschuldigen lassen. Herr Krabbe eröffnet die Präsentation 
und
erörtert die Marktanalyse, Wirtschaftlichkeit, Kosten, bauliche Fakten sowie die Vor- 
und
Nachteile der einzelnen vorgeschlagenen Standorte.

Herr Uhle fasst alles kurz zusammen, nachdem es keine Fragen mehr an Herrn 
Krabbe gibt
und bittet dann um den Beschluss, ob die Machbarkeitsstudie weitergeführt werden 
soll. 

Beschluss:
Die Stadtvertreter des Ordnungs -und Umweltausschusses beschließen die Weiter-
führung des Vorhabens Hallenbad Grevesmühlen.
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Die Stadtvertretung beschließt, das Vorhaben, Hallenbad Grevesmühlen

1. zunächst nicht weiter fortzuführen
oder

2. finanzielle Mittel in die HH-Planung 2023-24 zwecks Durchführung von 
Planungsleistungen einzustellen. 

Abstimmungsergebnis:
Gesetzl. Anzahl der 
Vertreter:

9

 davon anwesend: 8
Ja-Stimmen: 6
Nein-Stimmen: 2
Enthaltungen: 0
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